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Herren Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - 
Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn V : TV Mering IV 
Freitag, 16.09.2022, 20:15 Uhr

TSV Königsbrunn V stockt Punktekonto in der Herren 
Bezirksklasse C Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer 
TTV - Schwaben-Nord) auf

Mit 8:3 setzte sich die Heimmannschaft des TSV Königsbrunn V in der Herren Bezirksklasse C
Gruppe 9 Augsburg-Süd (4er) (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) gegen den TV Mering IV durch.
Das Spiel am Freitagabend dauerte insgesamt 3 Stunden. In ihrem 1. Saisonspiel mussten die
Gastgeber dabei auf einen Ersatzspieler zurückgreifen.

Der Verlauf im Einzelnen: Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekamen Fuchsberger / Huber
bei der unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Kiehnlein / Kralik. Kurz mussten
sie zittern, aber letztlich waren Kade / Merz bei ihrem 3:1 gegen Kahn / Winkler doch überlegen. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Bernd
Fuchsberger hatte wenig später seinen Gegner Thomas Kralik beim klaren Sieg in drei Sätzen
insgesamt im Griff und ließ ihm keine echte Chance, so dass er seiner deutlichen Favoritenrolle auf
Grundlage der TTR-Werte vollauf gerecht wurde. Keinen Zähler beisteuern konnte Elias Huber im
Spiel gegen Tobias Kiehnlein, das 0:3 verloren ging. Das musste man neidlos anerkennen. Erst im
Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Paul Kade und Walter Winkler beendet, das Paul
Kade letztendlich gewann. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen Elfriede Kahn war dann der
Gastgeber Yannik Merz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Merz zu Ende ging. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TSV
Königsbrunn V und TV Mering IV. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Bernd Fuchsberger
beim 2:3 gegen Tobias Kiehnlein. Das Spiel, in das er auf Grundlage des Unterschieds in den TTR-
Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Fuchsberger dennoch im 5. Satz. Wie knapp
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Elias Huber wehrte eine 1:0 Satzführung von Thomas Kralik ab und fuhr den Punkt für das
Heimteam noch ein. Ein hartes Stück Arbeit hatte wenig später Paul Kade bei seinem 3:2 gegen
Elfriede Kahn zu verrichten. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 6:3. Yannik Merz machte mit Walter Winkler
beim 3:0 ziemlich kurzen Prozess und gewann sein Einzel sicher. Glücklich über seinen Fünf-Satz-
Sieg gegen Tobias Kiehnlein war der Gastgeber Paul Kade. Das war eine ganz schön enge Kiste!
Der 8:3-Heimsieg war somit unter Dach und Fach.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Königsbrunn V nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den FC Haunstetten II am 30.09.2022 möglichst erneut erfolgreich zu gestalten.
Das Team des TV Mering IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 23.09.2022 gegen
den SV Ried III erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 TSV Königsbrunn V

Doppel: Fuchsberger / Huber 0:1, Kade / Merz 1:0 
Einzel: B. Fuchsberger 1:1, E. Huber 1:1, P. Kade 3:0, Y. Merz 2:0 

 TV Mering IV
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Doppel: Kiehnlein / Kralik 1:0, Kahn / Winkler 0:1 
Einzel: T. Kiehnlein 2:1, T. Kralik 0:2, E. Kahn 0:2, W. Winkler 0:2


